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Liebe Leserin, lieber Leser, 

in jeder Familie müssen einfach die alltäglichsten Dinge 
getan werden: Essen muss gekocht werden; die 
Spülmaschine ein- und ausgeräumt werden, das 
Wohnzimmer gesaugt werden und der Müll 
rausgebracht werden. Diese Arbeit gehört dazu. Öfter 
kam es dabei – auf jeden Fall bei mir zuhause vor -, dass 
meine Eltern mir eine Aufgabe zuriefen und ich schnell 
antwortete „Ja, ja mach ich!“ Wie man sich vorstellen 
kann, hatte ich meistens in derselben Minute die Arbeit 
schon wieder vergessen, weil ich eigentlich nur meine 
Ruhe und Frieden haben wollte. Doch später gab es dann 
das böse Erwachen und meistens ein größeres Drama. 
Warum? Weil ich nicht wirklich zugehört hatte – nicht 
wirklich hören wollte, was gerade wichtig war, sondern 
mich auf mich selbst konzentrierte. 
 
Dem gegenüber stellt Jesus in seinem Gleichnis zwei 
Söhne, die unterschiedlich reagieren: Beide werden vom 
Vater gebeten in seinem Weinberg zu arbeiten. Der eine 
sagt „Nein“, geht aber später hinaus. Der andere sagt 
„Ja“, handelt aber nicht. Beides zeigt uns: Es geht nicht 
um die Worte allein, sondern darum, was daraus 
gemacht wird. Wie schaute es, wenn es wirklich konkret 
wird? Nicht unbedingt gleich als Vorwurf, sondern um 
eine ehrliche Selbsteinschätzung. 
 
Und doch bleibt die Frage bestehen: Welche Liebe und 
welche Zuverlässigkeit will Gott von uns sehen? 
Anscheinend geht es nicht darum, nie zu scheitern oder 
sich bewusst auch manchmal abzukehren, sondern 
darum, den Fehler zu erkennen, wieder aufzustehen und 
die gegebene Einladung neu in Angriff zu nehmen. Die 
Praxis des Glaubens verlangt deshalb nicht ein perfektes 
Verhalten, sondern eine beständige Bereitschaft, Buße 
zu tun, umzukehren und das, was wir zugesagt haben, 
mit Wiedergutmachung und erneuerter Wille zu 
gestalten. 
 
 

 
 
 

 
Bild: Pia Schüttlohr In: Pfarrbriefservice.de 

 
Während mein Problem früher war, dass ich nicht genau 
zugehört hatte, sind es jetzt oft meine vielen „wichtigen“ 
Dinge, die mich davon abhalte, sich ernsthaft mit dem 
Gottes Ruf für meinen Alltag auseinander zusetzten. 
Doch Gott hört nicht auf mir eine Chance zu geben. 
Nutzen wir es doch, dass ER nicht aufhört zu rufen! 
 
 

Ihr Kaplan Benedikt Kellermann 

 
 
 
 
 

 

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 
Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung 24. September bis 04. Oktober 2026 

26. Sonntag im Jahreskreis: Jk. A. L1: Ez 18,25-28 L2: Phil 2,1-11 Ev: Mt 21,28-32 

27. Sonntag im Jahreskreis: Jk. A. L1: Jes 5,1-7 L2: Phil 4,6-9 Ev: Mt 21,33-44      

 

 
 
 



 

Gottesdienste 24. September bis 04. Oktober 2026 
Donnerstag, 24. September 
11.00  U Trauerfeier 
18.00  B Stille Anbetung und Beichtgelegenheit (Pfarrer Ulrich Filler) 
18.15  B Rosenkranzgebet 
19.00  B Festmesse in der Festwoche 
Freitag, 25. September 
18.00  B Stille Anbetung und Beichtgelegenheit (Msgr. Oliver Boss) 
18.15  B Rosenkranzgebet 
19.00  B Festmesse in der Festwoche 
Samstag, 26. September 

9.00  B Festliche Marienmesse mit lateinischen Chorälen 
13.00  U Brautmesse und Taufe  
15.30  B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Pfarrer Heinzen) 
17.00  B Jugendmesse in der Festwoche 
19.30  B Konzert zur Festwoche  
Sonntag, 27. September   Weihe der Kölner Domkirche 26. Sonntag im Jahreskreis 
10.00  U Hl. Messe zur Eröffnung der Erstkommunion 
11.00  B Festmesse zur Festwoche 
19.00  B Marienfeier zum Abschluss der Festwoche auf der Südterrasse des Benrather Schlosses anschließend 

Lichterprozession zur Pfarrkirche St. Cäcilia, dort sakramentaler Segen 
anschl. Pilgerempfang im Zelt an der Kirche 

Montag, 28. September   Hl. Laurentius Ruiz 
18.00  B Hl. Messe 
Dienstag, 29. September   Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel 
18.00  B Hl. Messe 
Mittwoch, 30. September 

9.00  U Frauenmesse 
18.00  B Hl. Messe 
19.00  B Beginn der 72-Stunden-Anbetung 
Donnerstag, 1. Oktober   Hl. Theresia vom Kinde Jesu 
Ganztägige Anbetung des Allerheiligsten in St. Cäcilia (mit Unterbrechung durch die Heilige Messe um 18.00 Uhr) 
11.00  B Trauerfeier mit anschl. Beerdigung 
11.00  B Erntedankgottesdienst Kita Paulistraße 
18.00  B Hl. Messe mit anschließender eucharistischer Anbetung 
Freitag, 2. Oktober   Herz-Jesu-Freitag 
Ganztägige Anbetung des Allerheiligsten in St. Cäcilia (mit Unterbrechung durch die Heilige Messe um 18.00 Uhr) 

9.30  B Erntedankgottesdienst Kita Am Mönchgraben 
17.00  B Beichtgelegenheit bis 17.45 Uhr (Pfarrer Steinfort) 
18.00  B Hl. Messe mit anschl. Herz-Jesu-Andacht u. sakramentalem Segen 
Samstag, 3. Oktober   Tag der deutschen Einheit 
Anbetung des Allerheiligsten bis 19.00 in St. Cäcilia (mit Unterbrechung durch die Heilige Messe um 9.00 Uhr) 

9.00  B Marienmesse 
15.30  B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr 
19.00  B Gestaltete Anbetung zum Abschluss der 72-Stunden-Anbetung  
Sonntag, 4. Oktober   27. Sonntag im Jahreskreis Hl. Franz von Assisi 

8.30  B Hl. Messe 
9.45  B Familienmesse 

11.00  B Hl. Messe 
11.00  U Hl. Messe 

 
B = Benrath (Ohne weit. Angaben: Kirche St. Cäcilia Benrath (Hauptstraße 14, 40597 Düsseldorf, geöffnet tägl. 8.00–19.00 Uhr) 
U = Urdenbach (Ohne weit. Angaben: Kirche Herz Jesu Urdenbach (Urdenbacher Allee 111, 40593 Düsseldorf) 

• Kollekten Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Die Kollekten am Wochenende 26./27. September sind für die Pfarrgemeinden bestimmt. 

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 

KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV / Spende Caritas 

KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 

KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
 

 



Nachrichten        

349. Festwoche der Wallfahrt zur Schwarzen Muttergottes 
von Benrath vom 20. bis 27. September 2026 

Montag bis Freitag feiern wir 
täglich um 19.00 Uhr eine 
Festmesse in St. Cäcilia, sowie 
am Samstag, den 
26. September, um 9.00 Uhr 
eine feierliche Marienmesse 
mit jeweils wechselnden 
(Gast-) Predigern: 

 

 

25. September, 19.00 Uhr: Msgr. Pfr. Oliver Boss 
26. September, 09.00 Uhr: Msgr. Pfr. Thomas Vollmer 
27. September, 11.00 Uhr: Abt Dr. Mauritius Wilde OSB 
 
Als Abschluss der Festwoche findet am Sonntag, den 27. 
September um 19.00 Uhr die festliche Marienfeier auf der 
Südterrasse von Schloss Benrath mit anschließender 
Lichterprozession statt. Sie endet mit dem sakramentalen 
Segen vor St. Cäcilia. Gastprediger ist Abt. Dr. Mauritius 
Wilde OBS. Im Anschluss herzliche Einladung zum 
Pilgerempfang im Zelt direkt an der Kirche.  

Am Samstag, den 26. September laden wir um 19.30 Uhr in 
St. Cäcilia zu einem festlichen Marienkonzert mit dem 
Blasmusik-Septett Septomania Brass ein. Der Eintritt ist frei. 

Alle Informationen zur Festwoche finden Sie auch in den 
Aushängen, unter www.kkbu.de und unter 
www.wallfahrtbenrath.de. Wir freuen uns, mit Ihnen allen 
diese 349. Festwoche der Wallfahrt begehen zu können. 

 
Familienmessen in St. Cäcilia  
Jeden Sonntag, feiern wir um 9.45 Uhr wieder 

Familienmesse in St. Cäcilia. Für Klein & Groß – fröhlich, 

lebendig, spirituell. Kommt und macht mit!  

 

Bitte beachten Sie, dass die Heilige Messe am 27. 

September in Herz Jesu Urdenbach bereits um 10 Uhr 

beginnt. Grund ist die Einführungsmesse zum 

Erstkommunionkurs. 

„Wieso, weshalb, 
warum?“ Feier der 
Heiligen Messe ist ein 
wesentlicher Bestandteil 
unserer katholischen 
Praxis. 
Aber wer weiß wirklich 
darüber Bescheid, was 
wir an welcher Stelle 
beten, singen, vollziehen 
und warum eigentlich?  
Den tieferen Sinn hinter 
dem regelmäßigen Tun 
entdecken und damit 
das gemeinsame Feiern 
der Messliturgie zu einer 
ganz neuen inneren und 

äußeren Erfahrung werden lassen – das ist das Ziel von sechs 
Abenden unter dem Motto „Wieso, weshalb, warum?“. Das 
Benrather Gemeindemitglied, Tobias Weyler, promovierter 
Liturgiewissenschaftler, möchte gemeinsam mit Pfarrer, 
Christoph Heinzen und Interessierten aus unserer Pastoralen 
Einheit und gerne auch darüber hinaus, so manchen 
inhaltlichen Schatz heben, Fragen stellen und nach 
Antworten suchen und so einen tieferen Einblick in die 
äußere Form und den damit verbundenen inneren Gehalt der 
Heiligen Messe geben.  
Herzliche Einladung, dabei zu sein!  
Keine Anmeldung erforderlich, auch Teilnahme an einzelnen 
Abenden möglich. 
Die Termine sind: 8. Oktober / 3. November /                                 
15. Dezember / 19. Januar / 18. Februar / 16. März 
Jeweils um 20 Uhr im St. Matthäus-Haus (René-Schickele-
Straße 4) 

Premiere: Zum ersten Mal Tiersegnungsfeier im Benrather 
Schlosspark 

Haustiere sind für viele 
Menschen unverzichtbare und 
treue Begleiter durch ihr 
Leben, oftmals echte 
Familienmitglieder. Wir dürfen 
diese Tiere als besonderes 
Geschenk aus Gottes 
Schöpfung wertschätzen und 
kümmern uns liebevoll und 
hingebungsvoll um sie, Tag für 
Tag.  
Am Sonntag, 11. Oktober, sind 
um 16:00 Uhr alle Herrchen 
und Frauchen sehr herzlich mit 

ihren Haustieren zur großen Tiersegnungsfeier im Benrather 
Schlosspark eingeladen! 
Auf der großen Wiese am Parkplatz Urdenbacher Allee, nahe 
der Orangerie, feiern wir einen kurzen fröhlichen 
Gottesdienst und werden dann jedes Haustier einzeln segnen 
und Gottes Schutz für Hunde, Katzen und alle anderen 
kleinen und großen tierischen Lebensbegleiter erbitten.  
Keine Anmeldung erforderlich, einfach vorbeikommen und 
den Segen Gottes empfangen!  

http://www.kkbu.de/
http://www.wallfahrtbenrath.de/


Herzliche Einladung zum 31. Lesestündchen in die 
katholische öffentliche Bücherei Urdenbacher Dorfstraße 12  

Am 2. Oktober 2026 gibt es für kleine Leseratten wieder 
Geschichten von den Bilderbuchhelden in der Bücherei ab 
16.30 Uhr. Für die Eltern oder Großeltern gibt es vom Team 
des Weltladens einen Kaffee. Wir freuen uns darauf, Euch zu 
sehen. Die Teams von Bücherei und Weltladen 

Unsere nächsten Termine sind Freitag, der 6. November 
2026, Freitag, der 4. Dezember 2026.                  

Ein Abschied voller Dank – Abschied von Frau Clemens-
Lindemann als Leitung des Familienzentrums am 
Mönchgraben 
 

  
Bild: Dunja Puschmann In: Pfarrbriefservice.de 

 
Am 4. Oktober um 11:00 Uhr feiern wir in St. Cäcilia einen 
besonderen Dankgottesdienst für Familien.  
Wir verabschieden Frau Clemens-Lindemann, die nach 20 
Jahren der Leitung des Familienzentrums und der Kita am 
Mönchgraben in den Ruhestand geht. 
„Ein Abschied voller Dank“ hat Frau Clemens-Lindemann 
ihren Abschied genannt. Und genau darum geht es bei 
diesem Erntedanksonntag: um das Danken für vieles, was in 
all den Jahren gewachsen ist – und um einen Menschen, der 
diesen Weg mit so vielen Kindern und Familien gegangen ist. 
Mit Offenheit, viel Herz und einem hörenden Ohr war Frau 
Clemens-Lindemann für Kinder und ihre Familien da. Sie hat 
begleitet, zugehört, ermutigt und immer wieder Räume 
geschaffen, in denen Menschen sich willkommen und 
gesehen fühlen konnten. Dafür sagen wir von Herzen Danke. 
Der Erntedanksonntag bietet hierfür einen besonderen 
Anlass: Wir danken für das, was uns wachsen lässt, für 
Gemeinschaft und Begegnungen, für Menschen, die uns 
begleiten – für all das, was uns satt macht und was wir für 
ein erfülltes und gutes Leben brauchen. 
 
 
 
 

Herzlich eingeladen sind alle, die Frau Clemens-Lindemann 
kennen und schätzen: Familien, ehemalige Familien und 
alle, deren Kinder im Laufe der Jahre im Familienzentrum 
oder in der Kita am Mönchgraben ein Stück ihres Weges mit 
ihr gegangen sind.  
Im Anschluss an die Messe gibt es Zeit zur persönlichen 
Begegnung, zum Erzählen und Erinnern. 
Wir freuen uns, wenn viele mitfeiern und gemeinsam mit ihr 
diesen besonderen „Abschied voller Dank“ begehen. 
 
Anne Kricheldorf -Seelsorgerin/ Gemeindereferentin 
 

  
Bild: Sylvio Krüger In: Pfarrbriefservice.de 

Systemumstellung im Seelsorgebereich Benrath-
Urdenbach 

Vom 05.10.2026 bis 09.10.2026 ist das Pastoralbüro 
aufgrund einer Systemumstellung geschlossen. 

In dringenden Fällen können Sie uns per Mail unter: 
pastoralbuero@kkbu.de erreichen. 

Ihr und euer Team Pastoralbüro. 

Krankenkommunion 

Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211 719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Verstorbene           

Wir bitten um ein Gebet für unsere Verstorbenen. 
Sie mögen ruhen in Frieden. 

Impressum und Kontakt: 

Herausgeber: 
Katholischer Kirchengemeindeverband Benrath-Urdenbach,  
Hauptstraße 12, 40597 Düsseldorf, www.kkbu.de 

Redaktion: Team Pastoralbüro, 
Tel. 0211 719393 – pastoralbuero@kkbu.de 

Der Redaktionsschluss für Textbeiträge der kommenden Ausgabe ist 
immer Dienstag um 12.00 Uhr. 
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